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Grüne unterstützen Bürgerinitiative gegen Schweinemastanlage

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN unterstützen die Bürgerbewegung "Contra Schweinefabrik im Ziegelrodaer
Forst", die am Freitag ab 8 Uhr vor dem Magdeburger Landtag eine Aktion startet. "Wir teilen die
Befürchtungen der Anwohner, durch einen Mastbetrieb mit 100.000 Schweinen seien die
Entwicklungschancen in der Region gefährdet", so Landesvorsitzender Dr. Ralf-Peter Weber.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN haben in einem Offenen Brief an Ministerpräsident Wolfgang Böhmer Ende
September 2005 bereits auf die drohenden Umweltbelastungen und Geruchsbelästigungen für die
Anwohner hingewiesen. Weber: "Auch wirtschaftlich ist die Anlage fragwürdig. Massenproduktion
verdrängt kleinere Betriebe und vernichtet Arbeitsplätze." Es käme zu einem Nullsummenspiel in puncto
Jobs, allerdings mit gravierenden Folgen für Natur und Ökosystem. Abgesehen von den negativen
Auswirkungen auf Mensch und Natur, sei auf die Form der Tierhaltung hingewiesen. Weber: "100.000
Schweine sollen auf engstem Raum gemästet werden. Das Sozialverhalten der Tiere wird geschädigt, es
kann teilweise zu Kannibalismus kommen. Die Tiere leiden an Gelenk- und Kreislauferkrankungen."

Nach Auskunft der Landesregierung steht das Planfeststellungsverfahren für eine solche
Schweinemastanlage noch aus. Der Verkauf der einstigen Landesliegenschaft an den Investor ist
allerdings bereits erfolgt.
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